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„Kartenphilosophie“ Kartengeschichte 

Gliederung 

beenden 

- Kartengeschichte und „Kartenphilosophie“ - 

Impressum 

Datenquellen Atlas-Inhalte 

- „Kartentheorie“ - 

Windenergie Solarenergie 

- Kartenbeispiele - 

Bioenergie Layout-Beispiel 

Fazit Potentiale 

- Zusammenschau und Fazit - 

Kartenwerke (Bspe.) Motivation 

- Vorbemerkungen - 

EE-Landesatlanten M-V 

Beispiel 1: Wind Energiewende befördern 

- Erweiterungsmöglichkeiten - 

Beispiel 2: Nahwärme 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.klimawandel-mv.de/
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Vorbemerkungen 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Motivation 

... diese muss eine sichere, preiswürdige 

und umweltverträgliche Energieversor- 

gung einschließen. 

Geoinformationen sind 

-Rohstoff, 

-Informationsbasis, 

-Entscheidungsgrundlage 

überall 

Der Erfolg der Energiewende ist auch an die Entwicklung 

und an die Bereitstellung von Geoinformationen geknüpft! 

Verknüpfung von Themen mit ihrem Raumbezug 

- liefert „neue“ Erkenntnisse und Sichtweisen, 

- schafft Transparenz, 

- ermöglicht Monitoring dieser Entwicklungen, 

- erleichtern und ermöglichen Zusammenarbeit 

  (z.B. zwischen Stadt und Umland, zwischen 

  Kommunen, Landkreisen etc.), 

- ... 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Kartenwerke für Erneuerbare Energien (Beispiele) 

Atlas of UK Marine Renewable 

Energy Resources 

Strukturatlas Land Brandenburg 

EE-Potenzialatlas Deutschland 

Erneuerbare Energien sind längst 

ein verbreitetes – und ausbaufähiges – Thema ... 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Landesatlas Erneuerbare Energien M-V 

EE-Bedeutungsgewinn auch ablesbar 

an Atlasumfang und Themenzuwachs 

ca. 30 Seiten 

ca. 65 Seiten 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Kartengeschichte 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Kartengeschichte – Zwei Beispiele 

Mattheaus Merian, um 1640 

zeitgenössische Formen der Nutzung 

(und Kartierung) erneuerbarer Energien 

Definition (und Kartierung) von 

Versorgungsgebieten (Torf  und 

Strom aus Wasserkraft) 

Pommern, ca. 1910 

Berücksichtigung historisch gewachsener Ge- 

gebenheiten und ihres Erklärungspotentials 

für heutige (aktuelle) Entwicklungen 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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„Kartenphilosophie“ 

Wer Karten macht, muß auch darüber 

nachdenken, was  er da  eigentlich  tut. 

Und zu welchem Zweck ... 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Karten„philosophie“ ?! 

„Es gibt nichts, das sich nicht 

kartographisch abbilden ließe.“ 

„Eine Karte sagt mehr als tau- 

send Worte.“ (Isaiah Bowman) 

„Der extensive Gebrauch von Termini wie 

Karte, Atlas, map ... deutet darauf hin, daß 

man dieser Darstellungsweise in besonderer 

Weise ... Herstellung von Übersichtlichkeit 

zutraut.“ (K.Schlögel) 

„Karten generalisieren, abstrahieren, 

übertreiben, vereinfachen, ...“ (Jeremy Black) 

.. .. 

Karten bilden Macht ab. Kartenwissen selbst 

ist sogar Macht. Wer Karten hat, weiß mehr 

über die Organisation des Raumes. 

Karten basieren auf der Akkumulation und 

Aufbereitung enormer Datenmengen. 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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„Kartentheorie“ 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/


Landesatlas Erneuerbare Energien M-V 2011 

zur Gliederung 

w
w

w
.e

u
b
-i

n
s
ti
tu

t.
d

e
 

zurück 

26. September 2012 12/25 
Was zeigen der Atlas EE M-V und seine Karten? 

Zeitbezug:         2008         2009         2010 

Raumbezug:     M-V + Planungsregionen 

EE-Quellen:     alle derzeit in M-V genutzten 

Potentiale:        technisch 

Karten, Begleittexte und Abbildungen 

Einordnung in übergeordnete Zusammenhänge 

Angebotsseite Nachfrageseite

theoretisches Potential

technisches

Potential = f(t)

wirtschaftliches Potential

= f(t, z1)

tatsächliche Umsetzung

= f(t, z3)

Erwartungspotential

= f(t, z2)

P
o
te

n
ti
a
l 
in

 E
n

e
rg

ie
e
in

h
e
it
e

n

z = Satz von Rahmenbedingungen

Angebotsseite Nachfrageseite

theoretisches Potential

technisches

Potential = f(t)

wirtschaftliches Potential

= f(t, z1)

tatsächliche Umsetzung

= f(t, z3)

Erwartungspotential

= f(t, z2)

P
o
te

n
ti
a
l 
in

 E
n

e
rg

ie
e
in

h
e
it
e

n

z = Satz von Rahmenbedingungen

- Windenergie offshore und onshore,  

 - Photovoltaik und Solarthermie, 

 - Wasserkraftnutzung, 

 - Tiefengeothermie, Ao-nahe Geothermie (Wärmepumpen), 

 - Biomassenutzung: 

   - Waldholz, Hecken-/Baumschnitt sowie Plantagen 

     für schnellwachsende Hölzer u.a. Energiepflanzen, 

   - Biogas (landw. Biogaserzeugung und -nutzung, 

     Grüngaseinspeisung), 

   - Deponiegas, Klärgas, 

   - Stroh, 

   - Altholz aus der Abfallwirtschaft 

- Abwärme, 

- Ersatzbrennstoffe 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Welche Datenquellen hat der Atlas? 

amtliche Statistiken 

einschl. Fachdaten 

regionales Schrifttum 

Projekt- und Studienergebnisse, 

eig. Erhebungen/Recherchen 

Daten aus Statistik 

und Fachpublikationen 
 

Daten aus Anlagen- und 

Einspeisestatistiken 

Anlagen- und Einspeise- 

Statistik bis 2006 

Erfassung und Auswertung 

vorh. Daten (Aktualisierung) 

eigene Analysen und Berech- 

nungen (Fortschreibung) 

Stadtwerke in M-V EEG Jahresabrechnung 

Regionalisierte Anlagen- und 

Einspeisestatistiken 2006 ff. 

... und natürlich Standortdaten (Georeferenzierung der EE-Anlagen) 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Kartenbeispiele 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Kartenbeispiele - Solarenergie 

Solarthermie 

Einstrahlung, Siedlungs- 

flächen, Potentiale 

Photovoltaik 

vorhandene PV-Anlagen 

(ab 400 kW) + Potentiale 

Was die Karten nicht zeigen ... 

... ist das gegenläufige Gefälle 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Kartenbeispiele - Windenergie 

Windenergie onshore 

Eignungsgebiete und 

wichtigste Netzstrukturen 

Windenergie offshore 

Windparkprojekte und Strom- 

anlandung nach Seegebieten 

Was die Karte nicht zeigt ... 

... sind externe WEA 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Kartenbeispiele - Bioenergie 

Biomasse - Holz 

Wald-/Ackerflächen, 

Anlagenstandorte, Potentiale 

Biogas 

Anlagenstandorte, Potentiale 

für verschiedene Inputstoffe 

Was die Karte nicht zeigt ... 

... ist das Defizit an Bioenergie- 

dörfern um Güstrow (und Penkun) 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Layout-Beispiel - Erdwärme 

Text + Bild +  Grafik, 

z.T. auch Tabellen 

Karte mit Legende 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Erweiterungsmöglichkeiten für 

Beiträge zur Energiewende 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Geoinformations-Beiträge zur Energiewende 

Sollen Geoinformationen und Energie-Atlanten zur Energiewende 

beitragen, müssen 

bereits „entdeckte“ Themen ausgebaut werden, z.B.: 

drängende Fragestellungen angegangen werden, z.B.: 

weitere Themen einbezogen werden, z.B.: 

- Erhöhung der räumlichen Auflösung (Regionen, Städte, Gemeinden), 

- Erhöhung der Funktionalität, insbesondere web-basierte Version 

  (mehr Kommunikationsmöglichkeiten  Nutzer können Informationen einspeisen!), 

- ... 

- EE-Wirtschaftsstrukturen (z.B. EE-Hersteller, Planer, Berater, ...), 

- Nah- und Fernwärmesysteme mit EE-Anteil in der Erzeugung, 

- Energiespeicher im Zusammenhang mit EE-Anlagen, 

- Tankstellen-Karten mit Biokraftstoffversorgung, 

- Konversionsflächen für große PV-Freiflächenanlagen, 

- kommunalwirtschaftliche Effekte, z.B. Steuereinnahmen aus EE-Projekten, 

- ... 

Akteure können z.B. Projekte melden, 

z.B. Solarthermie-Anlagen 

- Kartierung und Monitoring laufender Projekte – Beteiligungsmöglichkeiten, 

  Akzeptanzprobleme u.ä.   z.B. (Bio-)Energiedörfer-Monitoring, 

- Kartierung von Versorgungsgebieten mit Energiepreisinformationen, 

- web-Kartenportal mit Möglichkeit zur Einbringung von Projektvorschlägen, 

- ... 

EE-Projekte könnten so effizienter, d.h. schneller, transparenter = konsensfähiger, 

kostengünstiger realisiert werden und so die Energiewende unterstützen 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Beispiel 1: Interaktive Windenergieprojekte 

Ebene Planungsregion 
 
= Atlas-Darstellungsebene 

Ebene Gemeindeverbund 

Ebene Windpark-Projekt 

Erhöhung der 

räumlichen Auflösung 

Erhöhung der Funk- 

tionalität 

Vorhabensträger können ihr Projekt und 

seine Vorteile für die Gemeinde darstellen 

Betroffene können das Projekt analysieren, 

ggf. Widerspruch vorbereiten 

genehmigungsrelevante Informationen 

können angezeigt werden (StaLU-Ein- 

zugsbereiche, potentielle Einspeisepunkte, ...) 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Beispiel 2: Interaktive Planung von Nahwärmenetzen 

- Gebäudebestände und Strukturen, 

- derzeitige Beheizungsarten, spezif. Wärmebedarfe, 

- Sanierunggeschehen (Stand, Planung), 

- Anschlussfähigkeit und -bereitschaft bzw. Hindernisse,  Wirtschaftlichkeit/Preise = f(Anschlussdichte) 

- Planung der Verlegearbeiten, 

- ... 

Kartierung des jeweils aktuellen Planungsstandes, 

 

Visualisierung von Erweiterungsszenarien und 

ihren Auswirkungen auf die Wärmekosten 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Zusammenschau und Fazit 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Zusammenschau - Potentiale und ihre Nutzung 

5 

(5) 

50 

5 

10 

2 

2 

50 

50 

200 

10 

10 

Summe 3.640 14.000 
(o. offshore-Wind) 

Stromverbrauch M-V 6.500 

mehr als 

die Hälfte !!! 

mehr als das 

3,5-fache !!! 

Summe 820 19.000 

Wärmeverbrauch M-V 15.000 

nur 5 

Prozent ! 

mehr als 100 

Prozent !!! 

- heute bekannte Technologien und ihre 

  Effizienzsteigerung vorausgesetzt - 

Faktor bevorstehend: Verdopp- 

lung (!) des WEG-Flächen 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Fazit 

1. Der Landsatlas EE M-V 2011 baut methodisch und inhaltlich auf den Atlan- 

    ten 1996 und 2002 auf und versucht, diese über eine Fortschreibung hinaus 

    auch inhaltlich weiterzuentwickeln. 

 

2. Mit ihm liegt nun ein aktuelles Kartenwerk vor, das insbesondere über die 

    räumlichen Zusammenhänge von EE in M-V informiert. Zugleich werden 

    diese auch bezüglich ihrer Effekte für (Volks-)Wirtschaft und Klimaschutz 

    bewertet. 

 

3. EE leisten bereits heute einen wesentlichen Beitrag zur Energieversorgung 

    des Landes. Dieser Beitrag kann in der Zukunft sowohl im Strom- als auch 

    im Wärmebereich noch deutlich ausgebaut werden. 

 

4. Selbst eine (rechnerische) Eigenversorgung mit Strom und Wärme ist möglich 

    - zumindest technisch (technische Potentiale). Dazu  können  EE  sehr sinnvoll 

    miteinander kombiniert werden. 

 

5. Anders ist die Situation im Verkehrsbereich. Hier scheinen in M-V mit den heute 

   bekannten/präferierten Technologien kaum hohe Eigenanteile der Versorgung 

   erzielbar zu sein. 

 

6. Für die Unterstützung der Energiewende muss der Landesatlas in das Web 

    und interaktiv aufgebaut werden. 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Impressum 

Energie-Umwelt-Beratung e.V./Institut (EUB) 
Dr.-Ing. F.Grüttner, Forschung & Entwicklung 

 

Friedrich-Barnewitz-Straße 4c 

18119 Rostock 

 

Tel.  0381 – 260 50 622 

Fax  0381 – 260 50 601 

 

www.klimawandel-mv.de 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 

Many thanks for Your attention ! 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.klimawandel-mv.de/
http://www.klimawandel-mv.de/
http://www.klimawandel-mv.de/
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. 

Reservefolie 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
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Inhalte des Landesatlas 

bisheriger Inhalt 

Erweiterungen 

Z
e
it

a
c
h

s
e
 

Historische 

Entwicklung 

 

Entwicklung 

1990 - 2008 

Räumliche Darstellung: 

Planungsregionen 

http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/
http://www.eub-institut.de/

